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Oberamt Nagold.
Zehntablösung betreffend.
Von der Kgl . Ablösungskommission

sind zu Zehntablösungskommissären für
den diesseitigen Oberamtsbezirk Ovcr-
amtspfleger Roller  von hier und
Verwaltungsaktuar Pfinder  in Al-
tenuaig ernannt und cs find dieselben von
der Unterzeichneten Stelle eidlich ver¬
pflichtet worden.

So weit die Zehnten zur Ablösung
angemeldct sind , wurden zugeiheilt:

H . Dem Kommissär Roller die Ge¬
meinden : Nagold , Effringen , Emmin¬
gen , Gültlingen , Haiterbach mit Alt-
Nuitra , Iselsbausen , Oberschwandorf,
Robrdorf , Schieiingen , Schönbronn,
Sulz und Wrldberg.

L . Dem Kommissär Pfinder  die
Gemeinden : Altenstaig Stadt , Bösingen,
Ebersbardt , Ebhausen und Wöllhaosen,
Enzibal mit dem Hetschelhof , Ektmanns-
wciier , Ga .-genwald , Pfrondorf , Noth¬
felden , Spielderg , lieberderg , Unier-
schwandorr , Walddorf mir Monhardt,
Warth und Wenden.

Indem Vorfiebendes zur öffentlichen
Kenmmß gebracht wird , werden die
Ortsvor ^eder angewiesen , den amtlichen
Nequ siäonen der Zehntablösungslom-
missare sofort zu entsprechen , überhaupt
dieselben bei Vollziehung ihres Auftrags
möglichst zu unterstützen , auch sich rn
Anstandsfällen an dieselben zu wenden.

Nagold , den 19 . Juni 1850.
K . Oberamt . Wiebbekink.

Oberamtsgerichr Nagold.
Nagold.

Schuldenliquidationen.
In den nachgenannten Gantsachen ist

zur Schulden - Liquidation re . Tagfahrt
auf die unten bezeichnet Zeit anberamm,
wozu dre Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werden , baß die Nicht-
liqurdirenden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
find , am Schluffe der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden

Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
bettreten.

Gottlob Renz,  Tuchmacher von
Hailerbach,

Dienstag den 2 . Juli d. I .,
Vormittags 8 Ubr,

auf dem Rathbause in Haiterbach.
Martin Weber,  Schimd von Ober¬

thalheim,
Mittwoch den 3 , I -ki d. I . ,

Vormittags 8 Ubr,
aus dem Nachhause in Oberchalbeim.

Jakob Deeger,  Schuster von Bö¬
singen,

Donnerstag den 4 . Juli d. I . ,
Vormittags 8 Ubr,

«ul dem Nachhause in Bösingen.
Gottlob Dengler,  Badwirth von

Röthenbach , Gemeinde - Verbands
Nagold,

Freirag den 5 . Juli d. I .,
Vormittags 8 Ubr,

auf dem Nachhause in Nagold.
Königliches Oberamtsgericht,

v , Rom.

Oberamtsgerichr Horb.
Jhlingen.

Schnldenliqnidation
In der rechtskräftig erkannten Gant-

sachc des SoldatenMatthias Eiseler
von Jbl -ngen werden die Schuldcnli-
quidation und die gesetzlich damit ver¬
bundenen weiteren Verhandlungen am

Donnerstag dem 18 Juli d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathbause zu Jdlingm vor¬
genommen , wozu die Gläub ' ger und
Ädsonderungs Berechtigte andurch vor¬
geladen werden , um entweder persön¬
lich oder durch hinlänglich Bevollmäch¬
tigte zu erscheinen , oder auch , wenn
voraussichtlich kein Anstand obwaltet,
statt des Erscheinens vor oder an der
Liquidations -Tagfahrt ihre Forderungen
durch schriftlichen Rezeß , in dem einen

wie in dem andern Falle unter Vor¬
legung der Beweismittel für die For¬
derungen selbst sowohl , als für deren
etwaige Vorzugsrechte anzumelken.

Hiebei wird bemerkt , daß die nicht li-
quitirenden Gläubiger , soweit ikre For¬
derungen nicht aus den Gerichrsakten
bekannt sind , in der auf die Liquida¬
tions -Verhandlung nächstfolgenden Ge¬
richtssitzung durch Bescheid werden von

! der Masse ausgeschlossen , von den üb-
^rigen nicht erscheinenden Gläubigern

aber werde angenommen werden , daß
! sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
! der Genehmigung des Verkaufs der
! Massegegenstände und der Bestätigung

des Gütcrpflegers der Erklärung der
§Mehrheit ihrer Klasse beitreten.
! Horb , den 15 . Juni 1850.
! Königliches Oderamtkgericht.
l yarlmann.

Gerichtsnotariar Nagold.
j Nagold.
! Scibuldeuliquidatiott.
j Zum Versuche der ausZergerichilichen

Erledigung des Schuldenwesens der
! Wittwe des weiland Andreas Müller,
l Kronenwrrtbs von Nagold , Catbarine)
!geb . Raufer , bat man Tagfaprt auf
! Mittwoch den 10 . Juli,

Vormittags 8 Uhr,
anberaum «. Hiebei baden die Gläubi¬
ger und Bürgen auf dem Nachhause
zu Nagold mit ihren Beweisvokumen-

jten  sowohl für rbre Forderungen als
j auch eiwaige Vorzugsrechte entweder
sin Person oder durch gehörig Bevoü-
i mächtigte zu erscheinen . Die nicht li-
>. quidwenten Gläubiger werden , so wett

ihre Ansprüche nicht aas den Gerichts-
sakten heivorgeben , bei Auseinanderse-
jtzung dieser Schuldsache nicht berücksich-
! «rgt , und von den nicht erscheinenden,-
^aus den Akten aber ersichtlichen Gläu-
^bigern wird angenommen , daß sie hin¬

sichtlich eines Borg - und Nachlaßvcr-
gleichs den Beschlüssen über die Geneh¬
migung des Verkaufs der Maffcgegen-
stande und der Bestätigung des Güter-



Pflegers der Erklärung der Mehrheit
der Gläubiger ihrer Klaffe deitreten.

Den 18 . Juni 1850.
Kgl . Gerichtsnotariat und

Gemeinderath.
Gesehen Gerichtsnotar

Psrrenon.

Gerichtsnotartat Nagold.
Mindersbach.

Schuldenliquidation.
Zum Versuche der außergerichtlichen

Erledigung des Schuldenwesens des alt
Jakob Faßnacht,  Bauers von Min¬
dersbach , hat man Tagfahrt auf

Montag den 8 . Juli,
Vormittags 8 Uhr,

anberaumt . Hiebei haben die Gläubi¬
ger und Bürgen auf dem Rathhause zu
Mindersbach mit ihren Beweisdoku-
menten sowohl für ihre Forderungen
als auch etwaige Vorzugsrechte entwe¬
der in Person oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte zu erscheinen . Die nicht
liquidirenden Gläubiger werden , so weit
ihre Ansprüche nicht aus den Gerrchts-
akten hervorgehen , bei Auseinanderse¬
tzung dieser Schuldsache nicht berück¬
sichtigt und von den nicht erscheinenden,
«us den Akten aber ersichtlichen Gläu¬
bigern wird angenommen , daß sie hin¬
sichtlich eines Borg - und Nachlaßver-
glcichs , der Beschlüsse über die Geneh¬
migung des Verkaufs der Maffegegen-
stände und der Bestätigung des Güter¬
pflegers rc. der Erklärung der Mehr¬
heit der Gläubiger ihrer Klaffe bei¬
treten.

Den 18 . Juni 1850.
K . Gerichisnotariat und

Gemeinverath.
Gesehen Gerichtsnotar

P e r r e n o n.

Hofkamcralamt Herrenberg.
Herrenberg.

Zehntscheunsn -Derkauf.
Die diesseitigen Zehnischeunen in der

MMhienach genannten Orten sink
WM durch die Zehntablösungen ent-
FZÄMbebrlich geworden und Werder
deshalb im öffentlichen Aufstreich ver¬
kauft werden , wobei die Liebhaber zu,
beigesetzten Zeit vor den Scheunen sich
einfinben wollen . Inzwischen könner
duselden täglich besichtigt werben , wes¬
halb man sich an die betreffenden Un-
tc .Pfleger zu wenden hat , und wir!
hier nur noch bemerkt , daß die frag¬
lichen Scheunen mehremheils ansehnliche
günstig gelegene und gut erhaltene Ge¬
bäude sind.

Am Samstag dem 22 . Juni,
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Nachmittags 4 Uhr,
die Fruchtzehnlscheuer in Herrenberg.

Am Montag dem 24 . Juni,
Vormittags 11 Uhr,

die kleine Zehntscheuer in Gültstein;
Nachmittags 3 Uhr

zu Altingen.
Am Dienstag dem 25 . Jimi,

Vormittags 9 Uhr,
zu Oeschelbronn;

Nachmittags 2 Uhr
zu Haßlach.

Am Mittwoch dem 26 . Juni,
Morgens 8 Uhr,

zu Affstett;
Vormittags 11 Uhr

zu Oberjesingen und
Nachmittags 3 Uhr

zu Kuppingen.
Am Donnerstag dem 27 . Juni,

Vormittags 9 Uhr,
zu Rohrau;

Nachmittags 2 Uhr
zu Nufringen.

Am Freitag dem 28 . Juni,
Vormittags 9 Uhr,

zu Nebringen;
Nachmittags 2 Uhr

zu Thailfingen.
Am Montag dem 1. Juli,

Vormittags 10 Uhr,
die beiden Zehnischeunen zu Bondorf.

Den 17 . Juni 1850.
. K . Hofkameralamt.
_ Beck.

Nagold.
Bekanntmachung.

Die Unterzeichnete Stelle sicht sich
wiederholt zu der Veröffentlichung ver¬
anlaßt , daß hier

1 ) der Reitende , der durch die Stadt
anders als im Schritt reitet;

2 ) der Fahrende , der schärfer als
im kurzen Trott fahrt;

3 ) jeder Reitende und Fahrende , der
bei einer Wendung um ein Ecke
aus einer Straße in die andere
nicht den Schritt einhält,

unnachsichtlich in die Strafe von 3 fl.
verfalle.

Ebenso ist das muthwillige Knallen
mit der Peitsche bei 1 fl. Strafe ver»
boten.

Den 20 . Juni 1850.
Stadlschultheißenamt.

Engel.

Nagold.  ^
Kronenwirtbschafts-

ZZerkauf.
! Die in dem diesigen Amtsblatte schon
j öfters beschriebene Kronenwirthschaft
wird wiederholt und lezrmals

am 26 . b. Mts . ,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Rath¬
haus zum Verkauf
gebracht werden,

wozu die Liebhaber
emgeladen werden . Auswärtige haben
beglaubigte Vermögens - Zeugnisse lnach-
zuweisen . »

Den 18 . Juni 1850.
Stadtschultheißenamt.

Engel.
Mühl  a . N . ,

Gerichtsbezirks Horb.
Hammerwerks¬

und
Liegenschafts -Verkauf.

Höherem Aufträge zu Folge soll die
- - Liegenscha*

des entwiche¬
nen Job . Ja¬
kob Effren,  ,

Hammer-

schmids da - ^
hier , wiederholt im Erekutionswege tm
öffentlichen Aufstreich an den Meistbie¬
tenden verkauft werden.

Zur Verkaufs - Verhandlung , welche
auf hiesigem Nathhause stattfindet , hat
man

Samstag den 29 . Juni d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

festgesezt.
Die Verkaufs - Objekte find folgende:

s ) 15,0 Ruthen WohnbauS , 12,0 Ru¬
then Wafferstube , '/g Morgen 29,4
Ruthen Wafferkanal , '/g Morgen '
47,5 Ruthen Hofraum und Weg,
zusammen ^ Morgen 7,9 Ruthen.

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit ein¬
gerichteter Kupfer - und Eisenbam » >
merschmibe und Gewehrfabrik m!
untern Gärten neben sich selbst und ^
Joh . M . Schneider ; !

b ) ein einstöckiges Gebäude beim Ham - ^
merwerk , worin eine Schmidwerk-
stätte eingerichtet war;

o) ein zweistöckiges Gebäude mit ein¬
gerichteter Wohnung , Keller und
Eisenmagazin im untern Stock bei
dem Hammerwerk;

ck) eine zweistöckige Kohlenscheuer in ,
zwei Abiheilungen beim Hammer¬
werk ;

« ) eine zweistöckige Scheuer und Stal-
lung beim Hammerwerk;

k) Vg Morgen Gemüsegarten und 1 */g
Morgen 5,5 Ruthen Gras-  und
Baumaarten beim Hammerwerk.

Bemerkt wird , daß das ganze An¬
wesen erst im Jahr 1835 neu gebaut
und im Jahr 1845 noch als Kupfer-
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Hammerwerk eingerichtet und das Werk
wieder ganz renovirt , auch ist im Werk
im Iabr 1848 eine vorzügliche Ge-
wehrfabrik eingerichtet worben , welche
neben dem andern Betrieb benüzt wer¬
den kann.

Sämmkliche Gebäulichkeiten sind im
besten Zustande , auch ist das ganze Iabr
hinlänglich Wasser zum Betrieb des
Werks vorhanden , und bei der größ¬
ten Kälte bekommt das Wasser keinEis.

Ferner wird noch bemerkt , daß der
vollständige Handwerkszeug zum Eisen - ,
Kupfer - und Gewehrfabriziren beim Werk
war , nebst Drehbänken und Bohrma¬
schinen.

Die Verkaufsbedingungen werden vor
der Verdanvlung bekannt gemacht wer¬
den , jedoch baden sich unbekannte Kaufs-
lustige vor der Berdandlung mit Ver>
mögenS und Prädikats - Zeugnissen aus¬
zuweisen.

Den 30 . Mai 1850.
Güterpfleger : Schneider.

Schultbeißenamt.
Müller.

F ü n f b r o n n,
Gcria -tsbezirks Nagold.

Wiederholter Liegenschafts-
Verkauf.

Aus der Gantmasse des Joh . Georg
AMHMtzjMüller , Bauers dahier,

die in Nr . 27 , 28 u.
dieser Blätter näher be¬

schriebenen Gebäude und Güter im öf¬
fentlichen Aufstreich verkauft . Die Ver¬
kaufs -Verhandlung findet am

Montag dem 8 . Juli d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause statt , wozu
die Liebhaber , auswärtige mit Prädi¬
kats - und Vermögenszeugnissen versehen,
eingeladen werden.

Den 6 . Juni 1850.
_ Schultheiß Waidelich.

B ö s i n g e n,
Oberamtszerichtsbezirks Nagold.

Licgenfchaftsverkauf.
Aus der Gammasse des Jakob See-

Schusters von vier,
sämmiliche in den Blät-

v . I . in Nro . 99 , 102
und in Nro . 2 d. I . näher beschriebene
Liegenschaft

am Montag dem 24 . Juni d. I .,
als am Johanni - Feiertag,

Vormittags 10 Uhr,
auf hiesigem Rathhause verkauft , wozu
die Liebhaber eingeladen werden.

Den 25 . Mai 1850.
Güterpfleger : Din gl er.

Bdt . Schultheiß Koch.
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B ö s i n g e n,
Oberamtsgerichisbezirks Nagold.

Liegenschaftsverkauf.
Aus der Gammasse des Georg Ha iz-

mann,  Wagners dahier,
jwird die in den Blättern v.
:J in Nro . 97 , 99 und 101

näher beschriebene Liegenschaft
am Montag dem 24 . Juni d. I . ,

als am Johanni -Feiertag,
Nachmittags 1 Uhr,

auf diesigem Rathbause verkauft , wozu
die Liebbaber eingeladen sind.

Den 25 . Mai 1850.
Güterpfleger : Steeb.

Vdt . Schultheiß Koch.

Fünfbronn,
Gerichts -Bezirks Nagold.

Wiederholter Liegenschafts-
Verkauf.

Aus der Gantmasse des Johann
Georg Wetzel,  Taglöhners

werden die in Nr . 9
Blätter nähe beschrie¬

benen Gebäude und Güter im öffentli-
chen Aufstreich verkauft . Die Verkaufs-
Verhandlung findet am

Montag dem 8 . Juli d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhaus statt , wozu
die Liebhaber , auswärtige mit Prädi¬
kats - und Vermögenszeugnissen versehen,
emgeladen werden.

Den 6 . Juni 1850.
Schultheiß Waidelich.

Kälberbronn,
Schultheißenamts Herzogsweiler,

Gerichtsbezirks Freudenstadt.
Gläubiger -Aufruf,

Wirthshaus-
und

Liegenschafts - Verkauf.
Aus der Erbömaffe des kürzlich ver¬

storbenen Schwanenwirths Jakob Krauß
von Kälberbronn kommt

am Donnerstag dem 20 . Juni
zum ersten und

Montag dem 24 . Juni
zum zweiten , dritten und lezten Mal,

je Nachmittags 2 Ubr,
in dem Wirtbshaus zur
Schwane folgende Lie¬
genschaft zum öffentli-

'chen Verkauf.
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit

Scheuer , Stallung und Keller mit
Schildwrrtbfchaftsgerechtigkeit , das
Wirthshaus zum Schwanen,

eine Potaschcnhütke mit eingerichteter
Branntweinbrennerei und Keller,

Branbversicherungs - Anschlag 1400 fl.,
tarirt zu . 1100 fl.,

9 Morgen 1 Viertel 13 Ruthen Ae
cker , meist bei dem Haus,

tarirt zu . 1890 fl. ,
3 Morgen 1 ^, Viertel Wiesen,

tarirt zu . 665 fl.
Wozu die Liebhaber mit dem Anfü¬

gen eingeladen werden , daß das Wirthö-
baus vermögt des Verkehrs durch den
Holzhandel einer geordneten Familie
ihr Auskommen sichert . Die Felder
werden mit dem Anblum verkauft.

Dke näheren Bedingungen werden
unmittelbar vor der Verkaufs -Verhand¬
lung bekannt gemacht weroen.

Den 10 . Juni 1850.
Schultheißenamt.

_ Rauschenberger.
Altenstatg Stadt.

NutzholzBerkauf.
Am Feiertag Petri und Pauli

dem 29 . d. Mts.
wird aus den hiesigen Ge-
meindewalvungen folgendes
Nutzholz im öffentlichen Auf¬

streich verkauft.
1) Auf diesiger Markung im Geiselthan

zunächst der Wafferstube:
290 Stücke schönes Langholz und ei¬

nige Klötze , auch 56 stärkere
Stangen;

2 ) auf Fünfbronner Markung in der
Buchhalve oben , von wo die Abfuhr

gut bewerkstelligt werden kann:
355 Stücke Lanqbolz , meistens von

der schönsten Qualität , vom 25ger
bis zum 90ger aufwärts , auch 150
Stücke stärkere Klötze;

3 ) auf Simmersfelder Markung
im Enzwald:

32 Stücke Langbolz und 231 Stücke
Klötze , meistens ganz schöner Qua¬
lität.

Die Verhandlung beginnt
Morgens 9 Uhr

auf hiesigem Nachhause , wozu die KaufS-
liebbaber eingeladen werden.

Den 14 . Juni 1850.
Siabischulcheißenamt.

Speidel.

U e b e r b e r g,
Oberamts Nagold.

Hvlzvsrkauf.
Am Mittwoch dem 26 . Juni d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
verkauft o-e diesige Gemeinde

^ auf dem Nachbaus aus ih¬
rem Gemeindewald Enzwald

ungefähr
80 Stücke Langholz,

und aus dem Langcnhau -
44 Stücke , worunter 21 Stücke Klöße

begriffen sind.



Wozu die Liebhaber höflich eingela¬
den werden.

Den 14 . Juni 1850.
Schultheiß Kübler.

Altenstaig Dorf.
Holzverkauf.

Samstag dem 29 d. M .,
als am Feiertag Petri und

Pauli,
Nachmittags 1 Uhr,

verkauf die hiesige Gemeinte auS dem
Gemeindewald Enzwald  ungefähr

600 Stämme Bau - und Klotzholz
vom 75er abwärts , .

wo ;u die KaufSliebhaber auf hiesiges
Rakhhaus eingeladen werden.

Den 19 . Juni 1850.
Schultheiß Theurer.

Grömbach,
Oberarms Freudenstadt.

Laug-
und

Sägho lz - Verkauf.
Am Dienstag dem 25 . Juni d. I .,

Vormittags 11 Uor,
52  werden aus hiesigem Gemein-

dcwald im Wirlhshaus zum
Hirsch

74 Stücke Langholz vom 40ger bis
70ger aufwärts und

118 Stücke Sägklötze
im öffentlichen Aufstreich verkauft.

Das Holz liegt ganz nähe an dem
hiesigen Orr an der Liraße nach Erz¬
grube und ist mit geringen Kosten ans
Wasser zu bringen.

K aufsliebdader werben zu dieser Ver¬
handlung hiemü höflich eingeladen.

Den 17 . Juni 1850.
Lchultheißenamt.

Seeg er.
" " Nagold.

Holzverkauf.
Geflößtes kannenes Schei¬

terholz , ziemlich dürr , ist
im hirsiaen Privat - Holzgar¬

ten um 6 fl. 15 kr . per Klafter zu
haben.

U e b e r b e r g,
Oberamts Nagold.

Frucht - Verkauf.
Am Mittwoch dem 26 Juni d. I,

Vorm ttags 8 Uhr,
- verkauf « die Gemeinde auf

^ -DqEAdem Nachkaufe ungefähr
MiLZE 26 Scheffel Roggen,M "-ÄWdWozu die Liebhaber
xin geladen werden.

Len 14 . Juni 1850.
Schultheiß Kübler

Hornberg,
Oberamtö Ealw.

Wiederholter Waldverkauf
Der in Nummer 40 dieses Blattes

näher beschriebene Waldverkauf der Jo¬
hannes Küb lersErben  all-
dier hat die Genehmigung
nicht erhalten , deßvaid wird

am Dienstag dem 25 . v. M -s .,
Mittags 12 Udr,

ein zweiter und lezter Verkaufs -Versuch
auf hiesigem Rathbause vorgenommen
werden , wozu man die Liebhaber mit
dem Bemerken entladet , daß , weil die
Erben abgetbeilt sind , statt 37 nur 20
Morgen verkauft werten.

Um die Bekanntmachung werden die
Ortsvorstcber ersucht.

Den 14 . Juni 1850.
Aus Auftrag:

Schultheiß Kübler.
Walddorf,

Oberamis Nagold.
Dinkel - und Gerste-

Verkauf.
Von der hiesigen Zehnt - und Gült-

Ablösungsverwaltung werden am
29 . d. M -s . ,

Mittags 1 Uhr,
^ hiesigen Zehntscheuer

MckFH 150 Scheffel Dinkel,
7 Scheffel Gerste

den Meistbietenden ge¬
gen baare Zahlung verkauft , wozu die
Liebbaber eingeladen werben.

Den 16 Jum 1850.
Sckultheißenamt.

Gänßle.

Nagold.
Zu kaufen wird gesucht

Wer emen guten , 6 — 7
Jmi haltenden Branntwein-

zu verkaufen hat , wolle
sich wenden an

G . Zaiser,  Buchdrucker.
Nagold.

Feiles ZWägelcheu.
Der Unterzeichnete hat ein

'Ergänz neu gebautes , leichtes
Wägelchen entweder zu zwei

Kühen oder zu einem Pferde um billi¬
gen Preis zu verkaufen.

Schnndmeister Renz.

Nagold.
Empfehlung.

Aechten abgelagerten Rollen - Ba¬
ri nas , Cigarren,  Pariser Schnupf¬
tabak aus der Fabrik von Gebrüder
Bernard , französischen Senf,  achtes
Cölner Kaffee - Surrogat , alle Sorten
Firnisse und Farben empfiehlt

Cb . Schwarz.

Altenstaig Stadt.
Misstonsfest.

Das hiesige Missionsfest wird dieß
Jahr am

Montag dem 24 . Juni
(Job . der Tanker ) ,

Nachmittags,
um die gewöhnliche Zeit gehalten wer¬
den , wozu die Freunde der Mission
hiemit freundlich eingeladen werden.

Nagold.
Säger - Gesuch.

Bei mir könnte ein ordentlicher
Mensch sogleich als Säger eintreten,
und sichere ich demselben neben solider
Behandlung guten Lohn zu.

Säger Rentschler.
A l t e n st a i g.

Färberei Empfehlung.
Ich erlaube mir,  zur allgemeinen

Kenntniß zu bringen , daß ich nun mein
Geschäft selbstständig betreibe und em¬
pfehle dasselbe sowohl dem hiesigen als
dem auswärtigen Publrkum , indem ich
bemerke , daß sowohl seidene , wollene als
baumwollene iwioffe der inir gefärbt wer¬
den und daß ich auch eine Druckerei be¬
sitze , wodurch ich in den Stand gesezr
bin , jedem in dieses Fach einschlagenden
Wunsche aufs Beste zu entsprechen und
sichere jedem mir zukommenden Aunrage
möglichst schnelle , pünktliche und billige
Behandlung zu.

Den 15 . Juni 1850.
Jung Johannes Botzenhard»

wodnvast gegenüber dem Gast¬
haus zum Sternen.

Pfalzgrafei , weiter,
O .-A. Freudeustakt.

Aufforderung.
Wege » vorgerückten Alters fordere

ich alle diejenigen auf , welche Bürg-
schaflsforderungen oder irgend Ansprüche
an mich zu machen baden , dieselben

innerhalb 6 Wochen
von heute an bei mir gellend zu ma¬
chen , widrigenfalls sie nachher sowohl
bei mir , als bei meinen Erben nicht
mehr berücksichtigt werden.

Den 6 Juni >850.
J oh . Georg Widmaier.

Nothfelden,
Oberamts Nagold.
Warnung.

Mein 24 Jahre alter Sohn Johan¬
nes Sch üble  macht allerwärts sSchul-
oen , besizt aber kein Vermögen , weß-
balb ich Jedermann warne , demselben
etwas anzuborgen , indem ich für den¬
selben nichts mehr bezahle.

Den 15 . Juni S850.
Alk Jakob S .chüble.

Red .glrr , gedruckt und verlegt von (A. Zaiser^
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